CAD-Visualisierung von Ingenieurbauwerken by Kramer, Werner
Conference Paper, Published Version
Kramer, Werner
CAD-Visualisierung von Ingenieurbauwerken
Verfügbar unter/Available at: https://hdl.handle.net/20.500.11970/102199
Vorgeschlagene Zitierweise/Suggested citation:
Kramer, Werner (2003): CAD-Visualisierung von Ingenieurbauwerken. In: Bundesanstalt für
Wasserbau (Hg.): Architektur von Ingenieurbauwerken - Gestaltung von Wasserbauwerken.
Karlsruhe: Bundesanstalt für Wasserbau. S. 35-37.
Standardnutzungsbedingungen/Terms of Use:
Die Dokumente in HENRY stehen unter der Creative Commons Lizenz CC BY 4.0, sofern keine abweichenden
Nutzungsbedingungen getroffen wurden. Damit ist sowohl die kommerzielle Nutzung als auch das Teilen, die
Weiterbearbeitung und Speicherung erlaubt. Das Verwenden und das Bearbeiten stehen unter der Bedingung der
Namensnennung. Im Einzelfall kann eine restriktivere Lizenz gelten; dann gelten abweichend von den obigen
Nutzungsbedingungen die in der dort genannten Lizenz gewährten Nutzungsrechte.
Documents in HENRY are made available under the Creative Commons License CC BY 4.0, if no other license is
applicable. Under CC BY 4.0 commercial use and sharing, remixing, transforming, and building upon the material
of the work is permitted. In some cases a different, more restrictive license may apply; if applicable the terms of
the restrictive license will be binding.
BAW-Kolloquium 
Architektur von Ingenieurbauwerken -
Gestaltung von Wasserbauwerken 
14. Mai 2003 in Karlsruhe 
Dipl.-Ing. Werner Kramer, Bundesanstalt für Wasserbau, Karlsruhe 
CAD-Visualisierung von Ingenieurbauwerken 
Das Referat B4, Konstruktive Gestaltung, (bis 1999 : Hochbaubüro der Wasser- und Schiff-
fahrtsverwaltung) arbeitet seit 1991/92 mit CAD-Systemen. Im folgenden sollen anhand der 
Entwicklung des CAD-Einsatzes im Referat B4 von 1991 bis heute einige Beispiele für die 
Erstellung digitaler Bauwerksmodelle sowie daraus abzuleitende Darstellungsmöglichkeiten 
gezeigt werden. 
Veranlassung für die Einrichtung (zunächst) eines CAD-Arbeitsplatzes war der seinerzeit « 
zu erwartende Arbeitszuwachs auf Grund der Abnahme von qualifizierten Sachbearbeitern 
mit dem Studiengang Hochbau in den Wasser- und Schifffahrtsämtern und der auf das 
Hochbaubüro zukommende Mehraufwand für Hochbaumaßnahmen in den neuen Bundes-
ländern» [1] . 
Zielvorstellungen waren im wesentlichen die « Verbesserung der formalen und materiellen 
Aufgabenabwicklung » [1] sowie eine « Beschleunigung von Arbeitsabläufen und -prozessen 
» [1]. 
Der 1995/96 erstellte Erfahrungsbericht « CAD-Einsatz im HBB », aus dem obige Zitate 
stammen, kam zu dem Resümee « Das HBB kann auf die CAD-Anwendung nicht mehr ver-
zichten.» 
Chronologie CAD im Referat B4 : 
1991 -1994 
2-D Zeichnungen, einfache 3-D Flächenmodelle für Baumassenstudien (SW-Darstellung mit 
verdeckten Kanten, Fotos der Bildschirmdarstellung) 
1995 
Komplexere 3-D Flächenmodelle (Brücken) weiterhin als Strichzeichnungen (SW oder farbig) 
... :-.. _. ,/- .. ,/ 
-. " ~ "" 
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1996 
Beginn der Mitarbeit in der Arbeitsgruppe « Digitale Bauwerkskonstruktion » 
Test/Einführung der Konstruktionssoftware speedikon-m, Einrichtung von 2 MicroStation Ar-
beitsplätzen ermöglicht die Erstellung von 3-D Volumenmodellen 
1997 -1998 
3-D Volumenmodelle als Grundlage für 2-D Zeichnungen (Grundrisse, Schnitte, Ansichten) 
und für farbige Ansichten (Isometrien, Perspektiven) , 2-D Ansichten zur Untersuchung von 
Farbvarianten 
Beispiel 2 : Verkehrsleitstelle Warnemünde 
2-D Ansicht mit ausgefüllten Farbflächen 
1999-2000 
Umfangreichere Geländemodelle zur Darstellung der Bauwerke im Umfeld 
Echte « Renderings »* mit Materialzuweisungen, Kamerafahrten 
3 weitere MicroStation-Lizenzen, Bildbearbeitungs-Software 
2001 
Gerenderte* 2-D Ansichten (ausgefüllte Flächen mit Materialzuweisungen) 
3-D Modelle als Grundlage für Varianten untersuchung 
Beispiel 3 : Außenbezirk Wiesbaden 
Gerenderte 2-D Ansicht ( ausgefüllte Farbflächen mit Materialzuweisung ) 
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2002 
Kombination von Bauwerksmodell und (fremd-erstelltem) digitalem Geländemodell 
Digitale Foto-Montagen zur Beurteilung der Wirkung von Bauwerken in der Landschaft 
Beispiel 4 : Neues Schiffshebewerk Niederfinow 
3-D Volumenmodell und Geländemodell , Ray-Trace Schattierung mit Anti-Aliasing 
* Rendern ist der Vorgang, bei dem ein 3D-Modell durch die Darstellung von schattierten 
Flächen abgebildet wird. 
[1] aus: « CAD-Einsatz im HBB, Ein Erfahrungsbericht » 1995/96 
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